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Anfrage Nicolay (Bever) betreffend gemeinsame Spitalplanung von Bund und Kantonen 

 
In der Sommersession des Schweizer Parlaments hat ein Nationalrat die Motion «Kosten einsparen und Qualität verbessern. Die 

Spitalplanung muss gemeinsam vom Bund und von den Kantonen durchgeführt werden» eingereicht.  
Dabei wird der Bundesrat beauftragt, «die gesetzlichen und verfassungsrechtlichen Grundlagen zu ändern, damit die Spitalpla-

nung neu vom Bund in enger Zusammenarbeit und grösstmöglicher Einflussnahme der Kantone durchgeführt wird. Dabei soll 
die letzte Entscheidungskompetenz beim Bund liegen. Der Zugang zu qualitativ hochstehender Grundversorgung soll aber in 

allen Regionen der Schweiz gewährleistet bleiben.» 
Eine verbindliche regionale Spitalplanung war eine der wichtigsten Forderungen eines 2017 veröffentlichten Berichts zur Kos-

tendämpfung im Gesundheitswesen einer vom Bund eingesetzten Expertengruppe. Die mangelnde Umsetzung dieser Empfeh-
lung wird heute anscheinend kritisiert.  

Der Verfasser dieser Motion argumentiert, dass eine gemeinsame Spitalplanung von Bund und Kantonen die Stärken des aktu-
ellen Systems bewahren würde, insbesondere den Einbezug lokaler Eigenheiten und Bedürfnisse durch die Kantone.  

Die Forderungen in dieser Motion widersprechen andererseits den grundsätzlichen Zielen der Bündner Regierung im Hinblick 
auf eine dezentrale Gesundheitsversorgung in allen Regionen des Kantons, weil eine stärkere Einflussnahme des Bundes kaum 

die regionalen Gegebenheiten berücksichtigen würde.  
 

Die Unterzeichnenden gelangen deshalb mit folgenden Fragen an die Regierung: 
 

1. Wie beurteilt die Regierung die Anliegen und Ziele dieser Motion? 
2. Welche Auswirkung hätte die Überweisung der Motion des Nationalrats auf die dezentrale Gesundheitsversorgung im Kan-

ton Graubünden? 
3. Was unternimmt die Regierung, um die Interessen Graubündens im Zusammenhang mit dieser Motion zu wahren? 
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